
 

 
 

Fraktionsvorlage 

Vorlage-Nr.: 1068-2017/DaDi  
Aktenzeichen: 791-003 
  
Fachbereich: Fraktion der Alternative für Deutschland 

Sobich, Jürgen 
Beteiligungen:  

  
Produkt: 1.01.01.02 Gremienmanagement 
  
Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 

 1. Infrastruktur-, Gesundheits- und 

Umweltausschuss 

Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 1. Haupt- und Finanzausschuss Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 2. Kreistag Ö Zur abschließenden 

Beschlussfassung 
 

  
Betreff: Radweg zwischen Darmstadt Ostbahnhof bis Grüne Mitte Dieburg - Antrag 

des Abg. Sobich (AfD) 
  

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Wir stellen hiermit den Antrag auf dem vorhandenen Bahndamm der ehemaligen Bahnlinie 

ausgehend von Darmstadt Ostbahnhof - Bessunger Forsthaus – Roßdorf – Gundernhausen – Groß-

Zimmern – Grüne Mitte Dieburg einen Radweg anzulegen. 
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Begründung: 

 

Der Bahndamm eignet sich wegen seiner steigungsfreundlichen Ausführung und Lage ideal als 

Radweg für jedes Alter. Die geschätzte Länge ist ca. 15 km. Dies kann eine Alternative für den 

umweltbewußten Bürger sein, der die Möglichkeit nutzt, ohne Belästigung von Kfz und Stau von 

und nach Darmstadt zu kommen. Auch mit den modernen E-Bikes stellt die Überwindung der 

Distanz von Dieburg aus kein zeitliches Problem dar. Man könnte es auch als grüne Alternative 

einer Nordostumgebung sehen, die öfters, wie beim vergangenen Wahlkampf, Erwähnung findet. 

 

Für eine zukünftige Schienenverbindung ist der Radweg nicht hinderlich, ganz im Gegenteil, er ist 

bestandswahrend. Dem Antrag ist der topologische Ausschnitt aus einem vorangehenden Antrag der 

letzten Kreistagssitzung beigefügt. 

 

Kostenbetrachtung 

 

Wenn die Verwirklichung auf zwei Jahre begrenzt wird, ergibt sich ab 2018 bis 2019 eine 

Kostenverteilung auf zwei Haushaltspläne. Falls die Stadt Darmstadt in die Kostendeckung 

einbezogen wird, sollte von seiten des Landkreises eine Vorfinanzierung sichergestellt sein. 

 

In einer ersten Kostenabschätzung aus den Erfahrungen im Straßenbau sollen die ersten 

notwendigen Mittel im Haushaltsplan 2018 Niederschlag finden. Bei der Kostenbetrachtung soll 

auch die Umweltbilanz Berücksichtigung finden. 

 

 

 

Anlage: 
 

 Lageplan 
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